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Fragebogen zur Mitwirkung «Emmentalwärts» 

1. – 31. Mai 2019  
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

2015 war die Bevölkerung der Region Burgdorf eingeladen, ein erstes Mal zur Verkehrssanierung Burgdorf 

– Oberburg – Hasle Stellung zu nehmen. Damals ging es um die Grundsatzfrage, ob zur Lösung der Ver-

kehrsprobleme im unteren Emmental Umfahrungsstrassen gebaut werden sollen, oder ob Verbesse-

rungsmassnahmen auf dem bestehenden Strassennetz umgesetzt werden sollen. Über 4000 Personen, 

Firmen und Organisationen nahmen am Mitwirkungsverfahren teil. Das Bauprojekt, das nun im Entwurf 

vorliegt, steht im Einklang mit den Ergebnissen der Mitwirkung 2015: In Burgdorf werden Massnahmen auf 

dem bestehenden Strassennetz umgesetzt. Oberburg und Hasle b.B. sollen umfahren werden.  

Nun liegt der Entwurf des Bauprojekts zur Mitwirkung auf. Es geht darin nicht mehr um einen Varianten-

entscheid, sondern um die konkrete Ausgestaltung des Bauprojekts und der geplanten Massnahmen.  

Ihre Meinung ist uns wichtig. Sie hilft uns, Konflikte frühzeitig anzugehen und das Projekt weiter zu verbes-

sern. Sie erleichtern uns die Auswertung, wenn Sie für Ihre Stellungnahme diesen Fragebogen nutzen.  

 

Angaben zur Absenderin / zum Absender 

 

Name / Vorname       

Organisation        

Strasse         

PLZ, Ort        

E-Mail-Adresse        

Telefon (tagsüber)       

 

Ich bin vor allem als ... Autofahrer/-in Velofahrer/-in Fussgänger/-in 

 Anwohner/-in Liegenschaftseigentümer/-in 

 interessierte/-r Bürger/-in 

... vom Vorhaben betroffen (mehrere Kreuze zulässig) 

Hinweise: 

Falls Sie zu mehr als 5 einzelnen Massnahmen Stellung nehmen möchten, bitten wir Sie, einen weiteren 

Fragebogen auszufüllen.  

Bitte speichern Sie den/die ausgefüllten Fragebogen nach dem Ausfüllen auf Ihrem Rechner ab und mai-

len Sie diese(n) bis am 31. Mai 2019 an: info.tbaoik4@bve.be.ch 

mailto:info.tbaoik4@bve.be.ch
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Gesamtverkehrslösung «Emmentalwärts» 

Allgemeine Bemerkungen zur Verkehrslösung «Emmentalwärts»: 

      

 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahmen zu einzelnen Massnahmen (Bitte Nummer angeben, vgl. Plan Fragebogen Seite 2) 

Massnahme M      in „bitte auswählen“ evtl. Parzellen Nr.:        

  Eigentümer:  „bitte auswählen“ 

Stellungnahme: 

      

 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahmen zu einzelnen Massnahmen (Bitte Nummer angeben, vgl. Plan Fragebogen Seite 2) 

Massnahme M      in „bitte auswählen“ evtl. Parzellen Nr.:        

  Eigentümer:  „bitte auswählen“ 

Stellungnahme: 
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Stellungnahmen zu einzelnen Massnahmen (Bitte Nummer angeben, vgl. Plan Fragebogen Seite 2) 

Massnahme M      in „bitte auswählen“ evtl. Parzellen Nr.:        

  Eigentümer:  „bitte auswählen“ 

Stellungnahme: 

      

 

 

 

 

 

 

Stellungnahmen zu einzelnen Massnahmen (Bitte Nummer angeben, vgl. Plan Fragebogen Seite 2) 

Massnahme M      in „bitte auswählen“ evtl. Parzellen Nr.:        

  Eigentümer:  „bitte auswählen“ 

Stellungnahme: 

      

 

 

 

 

 

 

Stellungnahmen zu einzelnen Massnahmen (Bitte Nummer angeben, vgl. Plan Fragebogen Seite 2) 

Massnahme M      in „bitte auswählen“ evtl. Parzellen Nr.:        

  Eigentümer:  „bitte auswählen“ 

Stellungnahme: 
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	Allg: Die SVP Oberburg begrüsst ausdrücklich, dass nach über 40 Jahren diskutieren und planen mit der Verkehrslösunng "Emmentalwärts"  nun endlich ein ausgereiftes und umsetzbares Projekt vorliegt, welches die Verkehrsproblematik im Gebiet Burgdorf-Oberburg-Hasle und im ganzen Emmental nachhaltig verbessern wird. Damit sich das Gewerbe und die Insutrie im Emmental wirtschaftlich positiv weiterentwickeln können, ist der längst notwendige Ausbau der Verkehsinfrastrukur von zentraler Bedeutung. Insbesondere in der Gemeinde Oberburg, welche im Ortskern wegen dem stetigen Stau, stark durch Lärm, Gestank und Schadstoffbelastung betroffen ist, wird sich zudem dank dem neuen Tunnel die Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner entlang der Emmentalstrasse markant verbessern. Damit mit der Verkehrslösung "Emmentalwärts" für das ganze Emmental aus dem Projekt ein optimaler Nutzen entsteht, müssen alle drei Abschnitte (Burgdorf, Oberburg, Hasle) realisiert werden. Eine Aufteilung und Etappierung,  lehnen wir entschieden ab, da dabei viel Synergienutzten verloren ginge und die Verkehrproblamtik nur von einem Ort in einen anderen verlangert würde.Bei der Stellungnahme zu einzelnen Detailmassnahmen beschränken wir uns auf den Abschnitt Oberburg. 
	A1: (Tunnel)Wir unterstützen den Bau des Umfahrungstunnels ausdrücklich. Nur eine zusätzliche Strasse, respektiv der neue Tunnel, wird die Verkehrssituation auf der Emmentalstrasse in Oberburg nachhaltig entlasten und den täglichen Stau beseitigen.  
	A2: (Umgestaltung Emmentalstrasse)Bei der Umsetzung der Massnahme M12 sehen wir noch Optimierungsbedarf. Auf neuen Umfahrungsstrasse (Tunnel) sind landwirtschaftliche Fahrzeuge verboten, diese werden wie bisher über die Emmentalstrasse das Dorf durchqueren müssen. Insbesondere während der Erntesaison durchqueren zahlreiche landwirtschaftliche Fahrzeuge, welche mit Stroh, Heu oder Silage beladene Anhänger ziehen, das Dorf. Damit die Zufahrt vom unteren ins obere Emmental und umgekehrt für diese Fahrzeug weiterhin gefahrlos möglich ist und es zu keinen gefährlichen Situationen für alle Verkehrsteilnehmenden auf den verengten Fahrbahnen kommt, verlangen wir geeignetere Verkehrsberuhgiungs-Massnahmen als eine Fahrbahnverengung. Die geplanten baulichen Verengungen der Fahrbahnen lehnen wir neben den Sichheitsbedenken auch aufgrund des schlechten Kosten- Nutzenverhältnisses ab. Ebenfalls verlangen wir an Stelle von Tempo 30 Tempo 40 auf der umgestalteten Emmentalstrasse. Da in einer 30er-Zone grundsätzlich keine Fussgangerstreifen erlaubt sind, erachten wir Tempo 40 mit Fussgängerstreifen für alle Verkehrsteilnehmden als die sichere und bessere Lösung. Gerade die an die Emmentalstrasse angrenzende Schwandgasse, wo seit Jahrzenten Tempo 40 gilt, zeigt eindrücklich, dass sich Tempo 40 bezüglich Verkehrsicherheit bestens bewährt.
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